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Ich möchte hier noch mal kurz darlegen, was Antimon sich da in ihrem Sinne zurecht gerechnet
hat; nicht dass die letzten Beiträge jemand liest und sich vielleicht denkt: Hä? Was reden die
da? Warum regt der sich so auf?

Antimon geht bei ihrer Berechnung der 1,5% von allen Personen in Deutschland mit
Migrationshintergrund (20 Mio.) aus; egal, ob deutscher Pass, arbeitend und steuerzahlend, gut
integriert, schon seit über einer Generation hier etc.

Alle kommen zusammen in einen Topf, eben auch die 300.000 ausreisepflichtigen, und dann
errechnet sie sich die 1,5%, um zu behaupten, das könne doch nicht zu viel sein.

Nicht nur, dass dieser Ansatz einen rassistischen Touch hat - denn sonst hätte sie auch einfach
alle Menschen in Deutschland als Grundlage der Berechnung nehmen und einen noch deutlich
kleineren Prozentwert erhalten können, er ist außerdem offensichtlich völlig unseriös und
unwissenschaftlich (abgesehen von der korrekten Prozentrechnung).

Wenn eine studierte Naturwissenschaftlerin mit so etwas um die Ecke kommt, muss man
einfach unterstellen, dass sie hier bewusst versucht, Tatsachen in ihrem Interesse zu verdrehen
bzw. sich etwas schön zu rechnen (nur eben auf eine sehr plumpe und deshalb leicht zu
durchschauende Art).

Zitat von Lempira

Öffentlich blocken ist wie öffentlich furzen.

Das wäre im Grunde auch nicht peinlicher gewesen.
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